
Pfarreileben 

Sechster Ostersonntag 
Samstag, 12. Mai 
16.00 Rückblick auf das Kommunionfest 
18.00 Eucharistie mit Aufnahme der neu-

en Ministranten/innen; anschließend 
Apéro zur Einweihung des Minirau-
mes und Filmabend für die Minis 

Sonntag, 13. Mai 
10.30 Eucharistie 
Kollekte: Unterstützung Minireise 

Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, 17. Mai 
10.30 Eucharistie; anschließend Apéro 
Kollekte: Aktion Neustart 

Siebter Ostersonntag 
Sonntag, 20. Mai 
10.30 Eucharistie 
Kollekte: Sophie-Blocher-Haus 

Mittwoch, 23. Mai 
9.00 Eucharistie; anschließend Morgen-

kaffee 
10.15 Teamsitzung 
18.00 Kurs „Grill & Wein“ mit René Sumi 

u.a. 

Donnerstag, 24. Mai 
9.30 Sitzung des Dekanatsvorstandes 

Freitag, 25. Mai 
13.00 Start der Minireise nach Koblenz 

und Köln 

Pfingsten 
Samstag, 26. Mai 
18.00 Wortgottesdienst 
Kollekte: Priesterseminar Luzern 
Sonntag, 27. Mai 
10.30 Festlicher Wortgottesdienst mit 

dem Gospelchor; anschließend Apé-
ro 

Kollekte: Kongo espoir 

Mittwoch, 30. Mai 
9.15 Frauengottesdienst in Liestal 

Samstag, 2. Juni 
10.00 Beginn des Versöhnungsweges 

Sonntag, 3. Juni 
10.30 Versöhnungsfeier (Eucharistie) 
Kollekte: Aufgaben Pfarreizentrum 

Dienstag, 5. Juni 
14.30 Ökumenischer Zyschtigsträff 

Mittwoch, 6. Juni 
9.00 Eucharistie; anschließend Morgen-

kaffee 
19.30 Sitzung der Baukommission 

Freitag, 8. Juni 
19.30 Feierabendgottesdienst in der Ref. 

Kirche Frenkendorf; Apéro: vor-
her/nachher – Thema: Projektarbeit 
auf den Philippinen 

Samstag, 9. Juni 
13.30-18.00 Fahnenmalen 

Sonntag, 10. Juni 
10.30 Gottesdienst auf dem Vorplatz mit 

Fahrzeugsegnung; anschließend Apé-
ro 

Kollekte: Soziale Aufgaben Pfarrei 

Dienstag, 12. Juni 
20.00 Pfarreiratssitzung 

Mittwoch, 13. Juni 
9.00 Wortgottesdienst; anschließend Mor-

genkaffee 
10.15 Teamsitzung 

Samstag, 16. Juni 
10.00 Lieder-Workshop mit Theresia Ber-

linger  
18.00 Eucharistie 
Kollekte: Telehilfe 143                                                                                                                                          

Kongofest in Allschwil !! 
Sonntag, 17. Juni (Allschwil !!) 
10.00 Festgottesdienst mit Joseph Kalam-

ba u.a. (Eucharistie), Kongochor 
Kollekte: Kongo espoir 
Kongolesisches Mittagessen 
Generalversammlung Kongo espoir 

Dienstag, 19. Juni 
13.45 Frauenverein: Besuch des Musikin-

strumentenmuseums Seewen 

Mittwoch, 20. Juni 
9.00 Wortgottesdienst; anschließend Mor-

genkaffee 
14.00 Dekanatsversammlung 
17.00 Synode Baselland in Sissach 



Donnerstag, 21. Juni 
19.30 Kirchgemeinderatssitzung 

Kleines Sommefest 
Samstag, 23. Juni 
17.00 Eucharistiefeier mit Verabschie-

dung von Bärbel Hess 
Kollekte: Aufgaben Pfarreizentrum                                                                                                                                          
18.00 Kleines Sommerfest (open end) 
Sonntag, 24. Juni: Kein Gottesdienst 

Dienstag, 26. Juni 
20.15 Sitzung PEP-Projektgruppe Liestal 

Mittwoch, 27. Juni 
9.00 Eucharistie; anschließend Morgen-

kaffee 
10.15 Teamsitzung 
20.15 Kirchgemeindeversammlung 
 
 
 
Ökumenische Gottesdienste im Alters- 
und Pflegeheim Schönthal 
Mittwoch, 16. Mai, 16.45 Uhr 
(Andrea Kutzarow) 
Mittwoch, 23. Mai, 16.45 Uhr 
(Maria Klemm) 
Mittwoch, 30. Mai, 16.45 Uhr 
(Bärbel Hess-Bodenmüller) 
Mittwoch, 6. Juni, 16.45 Uhr 
(Peter Bernd) Eucharistie 
Mittwoch, 13. Juni, 16.45 Uhr 
(Peter Leuenberger) 
Mittwoch, 20. Juni, 16.45 Uhr 
(Stephan Gassler) 
Mittwoch, 27. Juni, 16.45 Uhr 
(Stephan Gassler) 

Mitteilungen & Voranzeigen 

Aufnahme der neuen Minis, Einweihung Mi-
niraum und Filmabend 
Am Samstag, 12. Mai, werden im Vorabend-
gottesdienst um 18.00 Uhr die neuen Minist-
ranten/innen begrüßt und in die Minigruppe 
aufgenommen. Anschließend wird mit einem 
Apéro der neu gestaltete Miniraum über der  
hinteren Sakristei eingeweiht. Dann folgt für 
die Minis ein Filmabend. Zur Feier sind na-
türlich alle Minis eingeladen, um die neuen 
in ihre Reihen aufzunehmen. 

Für das Pfarreiteam: Peter Bernd 

Minis on tour über Pfingsten 
Ministrantinnen und Ministranten aus Dreikö-
nig werden über Pfingsten vom 25.-28. Mai 
zum zweiten Mal zu einer Erlebnisreise nach 
Koblenz und Köln fahren, diesmal mit Besuch 
des Zoos in Köln und des Domes, mit Shop-
ping für die etwas Älteren, einer Schifffahrt 
bis Braubach, Besichtigung der Marksburg 
und Spiel und Spaß in der Jugendbegegnungs-
stätte Haus Wasserburg, wo die Gruppe zu-
sammen mit Jugendarbeiterin Steffi Huber, 
Relilehrerin Claudia Christen und Pfr. Peter 
Bernd wieder ein Dach über dem Kopf haben 
wird. 

Der Gospelchor 
gestaltet den Festgottesdienst am Pfingstsonn-
tag, 27. Mai, mit. 
Herzlich willkommen! 

Versöhnungsweg 
Am Samstag, 2. Juni, werden wieder Kinder 
der 4. Klassen ihren Versöhnungsweg zu-
sammen mit einer von ihnen gewählten Ver-
trauensperson machen. Dabei wird es um die 
Auseinandersetzung mit wichtigen Lebensfra-
gen gehen, die auch junge Menschen schon 
beschäftigen, und auch darum, wie Neuan-
fänge, Änderungen, Perspektiven im eigenen 
Leben, aber auch dem der anderen gefunden 
und angegangen werden können. 

Versöhnungsfeier 
Der Versöhnungsweg vom Samstag mündet 
am Sonntag, 3. Juni, in die Versöhnungsfeier, 
die als Eucharistie Gemeindegottesdienst sein 
wird: 10.30 Uhr wie üblich. 

Fahnenmalen für alle 
In den vergangenen gut drei Jahren waren 
drei Umbul-Umbul-Fahnen Erkennungszei-
chen des Zentrums Dreikönig, sichtbar für 
alle, die dort den Weg kreuzen oder zu Feiern 
und Begegnung ins Pfarreizentrum kommen. 
Es gab viele anerkennende und nur positive 
Rückmeldungen darauf. 
Inzwischen sind sie etwas verblasst. Grund 
genug, diesmal auf breiterer Basis eine Fah-
nenmalaktion zu starten, an der Gruppen wie 
Frauenverein, Pfadi, Minis, aber auch interes-
sierte Einzelpersonen teilnehmen können, 
ganz nach dem Motto: Gemeinsam kreativ 
sein, sich austauschen und auf das Leben an-
stoßen. 



 
Firmlinge 2009 beim Fahnenmalen. 

Wieder wird Pema Lobsang vom Rainbow-
Project (Schwanden im Emmental) den Work-
shop Fahnenmalen mit uns durchführen: 
Samstag, 9. Juni, ab 13.30-18.00 Uhr im Pfar-
rei- und Begegnungszentrum Dreikönig. Es 
werden gemeinsam drei große Fahnen für das 
Zentrum gemalt. 
Mitzubringen: Gute Laune. Man oder frau 
kann gerne – je nach Möglichkeit – nach 
13.30 Uhr vorbeischauen und einfach 
einsteigen ins Malerlebnis. 
Herzlich willkommen! 

Fahrzeugsegnung 
Für kleine und große Fahrzeuglenkerinnen 
und –lenker und ihre Fahrzeuge: Fahrrad, 
Dreirad, Trottinett, Skateboard, Töff, Auto etc. 
Der Gottesdienst findet bei schönem Wetter 
auf dem Vorplatz statt: Sonntag, 10. Juni, 
10.30 Uhr. Es gibt natürlich wieder einen 
Fahrzeugaufkleber und einen Apéro im An-
schluss. 
Herzlich willkommen! 

 

Joseph Kalamba beim Kongofest 2011 in Drei-

könig. 

Kongotag in Allschwil 
Der diesjährige Kongotag findet am Sonntag, 
17. Juni, in der Pfarrei St. Peter und Paul in 
Allschwil statt, beginnend mit einem festli-
chen Gottesdienst mit Elementen kongolesi-
scher Liturgie unter Mitwirkung vom Kongo-
chor aus Fribourg und Pfr. Joseph Kalamba. 
Beginn: 10.00 Uhr; anschließend kongolesi-
sches Mittagessen und Generalversammlung 
des Vereins Kongo espoir, zu der auch Inte-
ressierte eingeladen sind. 

Für das Mittagessen ist eine Anmeldung auf 
dem Sekretariat erforderlich: bis Montag, 11. 
Juni. 

 
Fribourger Kongochor in Dreikönig 2011. 

Anlässlich des Kongofestes wird es in Dreikö-
nig am 17. Juni keinen Sonntagsgottesdienst 
geben, nur einen Vorabendgottesdienst am 
16. Juni. 
Wir freuen uns über möglichst viele Teilneh-
mende aus Frenkendorf und Füllinsdorf am 
Kongofest in Allschwil; es werden Fahrge-
meinschaften gebildet: Abfahrt 9.00 Uhr ab 
Dreikönig. 
Herzlich willkommen! 

Frauenverein: Besuch des Musikinstrumen-
tenmuseums in Seewen 
mit Führung am 19. Juni. 
Wir treffen uns im Pfarreizentrum Dreikönig 
um 13.45 Uhr  und fahren mit Privatautos 
nach Seewen. 
Preis: Fr. 15.- pro  Person. Es ist jedermann 
und jedefrau herzlich willkommen. 
Definitive Anmeldung bis spätestens 11. Juni 
an Theresa Hertner, Tel. 061 9016218 oder 



an Antoinette Sturzenegger, Tel. 061 
9015092. 
Der Vorstand des Frauenvereins Dreikönig 
freut sich, wenn recht viele mitkommen kön-
nen. 

Energie- und Unterhaltssanierung von Pfarr-
haus und Zentrum 
Auf der letzten Kirchgemeindeversammlung 
wurde eine dringend notwendige Energiesa-
nierung von Pfarrhaus und Zentrum mit ei-
nem entsprechenden Kredit genehmigt. Der 
Zeitpunkt wurde auch vom Umstand mitbe-
stimmt, dass es ab 2013 nicht mehr in dem 
Umfang wie bis anhin mit Unterstützung 
durch die Landeskirche zu rechnen ist. 
Am auffälligsten wird die Einrüstung des 
Pfarrhauses sein. Wer an Details interessiert 
ist, kann sich die Kirchgemeindeversammlung 
vom 27. Juni, 20.15 Uhr, vormerken. 

Kleines Sommerfest 
Zur Einstimmung in die Sommer- und Ferien-
zeit wird es wieder ein kleines Sommerfest 
geben: Am Samstag, 23. Juni, beginnend mit 
einem Gottesdienst, der schon um 17.00 Uhr 
anfängt und in dem Bärbel Hess-Bodenmüller 
verabschiedet wird. (Dafür entfällt der Got-
tesdienst am Sonntag, 24. Juni.) 
Anschließend gibt es Salate, Gegrilltes, Ku-
chen, Bier vom Fass, Getränke und Kaffee. 
Hobbybäckerinnen und –bäcker bitten wir 
um Kuchen- und Dessertspenden. Vielen 
Dank. Natürlich ist jede und jeder willkom-
men, der oder die im Laufe des Abends vor-

beischaut. 
Kosten? Jede/r gibt, was er oder sie kann. 

Gemeinsame Ferienwoche 2012 für Senioren 
und Seniorinnen 
In diesem Jahr geht es ins Bündnerland. 
Datum: 1. – 8. September 2012. 
Ort: Hotel Sunstar in Flims-Waldhaus 
Vom Hotel aus ist man in wenigen Minuten 
am idyllischen Caumasee und ebenso 
schnell an der Postautostation für Ausflüge in 
die nähere und weitere Umgebung. 
Im Hotel und im dazugehörigen Park können 
sich auch Gehbehinderte problemlos bewe-
gen. Erlebnisbad, Sauna und Dampfbad ste-
hen zur freien Verfügung.  
Kosten:  

Fr. 861.- für Vollpension im Einzel- und im 
Doppelzimmer.  
Fr. 100.- für die Hin- und Rückreise. Dieser 
Preis kann variieren je nach Zahl der Teil-
nehmenden. 
Das Leitungsteam bereitet ein Programm vor 
mit Turnen am Vormittag, Ausflügen am 
Nachmittag und einer gemeinsamen Abend-
runde. Selbstverständlich ist alles freiwillig.  
Prospekte mit Anmeldetalon liegen in den 
reformierten Kirchen und im Pfarreizentrum 
Dreikönig auf. Anmeldeschluss ist der 1. Ju-
ni. 
Sie sind herzlich willkommen! 
Nähere Auskünfte erhalten Sie auch bei: 
Maria Klemm und Pfr. Peter Leuenberger. 

Ökumenischer Zyschtigsträff 
Dienstag, 5. Juni, um 14.30 Uhr im Pfarrei-

zentrum Dreikönig. 
Tanz und Musik: Die Tanzgruppe unter der 
Leitung von Anne Jauslin und der Pianist 
Heinz Berger laden ein zum Zuhören und 
Mittanzen. Auch das Kuchenbuffet wird 
nicht fehlen. 
Herzlich willkommen zu einem unterhaltsa-
men Nachmittag! 

Philippinen zu Gast im Feierabendgottes-
dienst  
Am Freitagabend, 8. Juni, 19.30 Uhr laden 
wir Sie ganz herzlich zum Feierabendgottes-
dienst in der Kirche Frenkendorf ein. Zu Gast 
bei uns ist die ökumenische Arbeitsgruppe 
EINE Welt mit Maya Dotzkies vom HEKS. Sie 
wird im Gottesdienst mit dem Thema Meine 
Welt- EINE Welt: Wendepunkte zeigen, wie 
die Projektarbeit von HEKS mit einfachen Mit-
teln Wendepunkte bewirkt im Leben von 
Menschen auf den Philippinen. Bereits ab 19 
Uhr lädt die Gruppe EINE Welt herzlich ein 
zum Apéro auf dem Kirchplatz; ebenso gibt es 
wie üblich ein Bettmümpfeli nach dem Got-
tesdienst. Wir freuen uns aufs Zusammensein 
mit Euch und Ihnen!  
Fürs Gottesdienst-Team und die Gruppe EINE 

Welt: Barbara Brunner Roth 

 
 



 

Tom Löwenthal animiert Sängerinnen und Sän-
ger beim 10. Schweizer Liedtag in Schöftland. 
(Fotos: P. Bernd) 

Über 100 Teilnehmer am Liedtag 
Es war ein kleines Jubiläum, dass zum zehn-
ten Mal in der Schweiz ein Liedtag zum 
theopoetischen Werk des Niederländischen 
Theologen und Dichters Huub Oosterhuis 
stattfand – zum zweiten Mal im Aargaui-
schen Schöftland. Mit über hundert Teilneh-
merinnen und Teilnehmern war er ein voller 
Erfolg: Kees Kok, der engste Mitarbeiter 
Oosterhuis’ und einer der Übersetzer seiner 
Texte, gab jeweils Einführungen in die Lie-
der, die anschließend eingeübt wurden: Tex-
te, die sich am biblischen Wort ebenso wie 
an der Erfahrung von heutigen Menschen 
orientieren, Worte, die von Befreiung spre-
chen und ausloten, was menschliche Exis-
tenz bewegt, aufrührt, anrührt, widerständig, 
friedvoll und Recht schaffend werden lässt. 
Dabei wird die Bibel nicht als ein religiöses 
Buch begriffen, sondern als Menschenwort 
über Menschen, in dem sich Wort von Gott, 

Suchen und Fragen nach ihm andeutet und 
bewährt. Religion ist kein separater Bereich 
neben anderen, sondern weltverbundenes, 
suchendes Ausstrecken nach einem lebens-
werten  Leben für alle. Das Brot, das gebro-
chen wird, ist keine magisch überhöhte gött-
liche Speise, sondern wirkliches Menschen-
brot. 
So werden die Lieder, die von Chor, Solisten 
und Gemeinde zusammen gesungen werden, 
in eine Liturgie eingebunden, die mit bibli-
scher Lesung und deren Deutung eine andere 
Welt feiernd erahnt und ins heute erhofft und 
schließlich in tätiges Leben münden will. 
Tom Löwenthal, einer der Komponisten der 
Vertonungen der Oosterhuistexte, leitete die 
Proben, Henri Heuvelmans, Musiker an der 
Amsterdamer Ekklesia, begleitete an Klavier 
und Orgel. 

 
Kees Kok, Theologe aus Amsterdam, führt in 
die Lieder von Huub Oosterhuis ein. 

Aus Frenkendorf und Füllinsdorf war wieder 
eine Gruppe beim Liedtag dabei zusammen 
mit Maria Klemm und Peter Bernd, Theolo-
gin und Theologe in Dreikönig, wo 
Oosterhuislieder mittlerweile zum festen 
Repertoire, besonders an den Feiertagen, 
gehören. 
Wer einen Eindruck bekommen möchte, 
kann sich einen Kurzfilm zur Veranstaltung 
in Schöftland im Internet anschauen: 
http://www.youtube.com/watch?v=BJaRsCeq
Lfk&feature=youtu.be - Oder: 
http://kleinfilm.jimdo.com/beispiele/ 
2013 soll dann der Schweizer Liedtag zum 
zweiten Mal in Füllinsdorf stattfinden. (pb) 

 
Kommunionfest: Freude am Singen. 

Bewegtes und bewegendes 
Kommunionfest 
Zwanzig Mädchen und Jungen feierten in 
Dreikönig mit rhythmischen Liedern, Symbo-
len und viel Bewegung ihr Kommunionfest – 
zusammen mit mehreren hundert Menschen 
aus ihren Familien und der Gemeinde. Ein 
besonderes Dankeschön Claudia Christen, 



Bärbel Hess, Eltern, den Musikern Theresia 
Berlinger, Christoph Gisin und Ilja Kudrjavt-
sev und allen Helfer/innen, die zum Gelin-
gen des Festes und seiner Vorbereitung viel 
beigetragen haben. 

Für das Pfarreiteam: Peter Bernd 

 
Stellvertretend für alle entzünden die Kommu-
nionkinder Kerzen am Denk-Ort. 

 
Kommunionkinder deckten bei ihrem großen 
Fest mit Symbolen und Gaben den Tisch, auf 
dem als Zeichen einer neuen und anderen Welt 
das Brot im Namen Jesu gebrochen wurde: 
Hoffnung für die Armen und Bedrängten aller 
Art. (Fotos: Martin Deck, v/o Pyro) 

 
Osterkerze 2012: Das bunte Kirchlein symbol-
siert Menschlichkeit. 

Besondere Osterkerze 

Zum zweiten Mal hat die in der Pfarrei enga-
gierte Künstlerin Marion Gregor die Oster-
kerze der Pfarrei, die in der Osternacht zum 
ersten Mal am Feuer entzündet wurde, in 
ganz besonderer Weise gestaltet. Die gezeig-
ten Motive basieren auf dem aktuellen Hun-
gertuch: Sie zeigen zwischen den Wolken-
kratzern der Konzerne und der Hochfinanz 
ein kleines buntes Kirchlein, das Sinnbild für 
eine neue, alternative Welt jenseits der kapi-
talistischen Gesellschaftsordnung ist, und 
jene dunkelhäutige Frau, die Fremde und 
Flüchtlinge mit einem Brot in der Hand will-
kommen heißt; sie ist Sinnbild für solidari-

sches Handeln und die Anerkennung nicht 
nur politischer, sondern auch sozialer, kultu-
reller und wirtschaftlicher Menschenrechte. 

 
Osterkerze von Marion Gregor: Die schwarze 
Frau heißt Flüchtlinge willkommen. (Fotos: P. 
Bernd) 

Die Kerze trägt daneben auch das Motiv der 
diesjährigen Kampagne von Fastenopfer und 
Brot für Alle und deren Motto „Mehr Gleich-
berechtigung heißt weniger Hunger“ sowie 
Symbole für Geschlechter- und Genderge-
rechtigkeit. 
Das Pfarreiteam dankt Marion Gregor für die 
gelungene und berührende Umsetzung des-
sen, was auch bewegender Grund für Enga-
gement von Menschen in unseren Orten und 
Pfarreien ist, denen eine andere Welt am 
Herzen liegt. 

 P. Bernd 


